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Vorwort: Präsident volker heiSSmann

Liebe Mitglieder,

es ist nun schon wieder ein paar Wo-
chen her – doch trotzdem stehen wir alle 
noch unter dem Eindruck der vergange-
nen Fußballsaison. 

Wir haben es, mit einer Punktlan-
dung, über die Relegation gerade noch 

klassenerhalt 
und titelgewinne

geschafft. Ich bin unendlich dankbar, 
dass wir in dieser schwierigen Situation 
alle zusammengehalten haben. Die Un-
terstützung auch aus den Reihen unserer 
Mitglieder war zum Schluss enorm groß 
– und es hat sich wieder einmal gezeigt, 
dass man im Sport am meisten erreicht, 
wenn man geschlossen auftritt und zu-
sammenhilft.

„ich bin dankbar, dass

wir alle zusammen-

gehalten haben!“

Bei aller Freude über die wichtigen 
Siege gegen Düsseldorf und zum Schluss 
gegen Rot-Weiß Essen: Ich bin sicher, 
dass wir alle das nicht noch einmal erle-
ben wollen.

Dabei muss im Hinblick auf unseren 
Verein an dieser Stelle noch einmal betont 
werden, dass ein Abstieg der Profifuß-
baller nicht nur für die Profifußball-KGaA, 
sondern auch für den eingetragenen Ver-
ein höchst negative Folgen gehabt hätte.

Da wir um diese Konsequenzen wis-
sen, hoffen wir, dass die neue Saison in 
etwas ruhigeren Bahnen verläuft. Und 
deshalb heißen wir Daniel Meyer, den neu-
en Geschäftsführer Sport, auch von e.V.-

Präsident Volker Heißmann.



Seite herzlich willkommen und wünschen 
ihm ein gutes Händchen und Erfolg - jetzt 
aktuell natürlich bei der Aufstellung des 
neuen Kaders für die Spielzeit 2026/27.

„ich danke Bernd 

Lindner für seine lange 

ehrenamtliche arbeit!“

Eine neue Aufstellung hat seit einigen 
Wochen auch der Wirtschaftsbeirat der 
SpVgg Greuther Fürth e. V.. 

Ich danke Herrn Bernd Lindner, der 
sich aus seinem Amt zurückgezogen hat, 
an dieser Stelle herzlich für seine jahrzehn-
telange Arbeit in verschiedenen Gremien 
des Vereins – seit 2003 war er ehrenamt-
lich im Wirtschaftsbeirat und hat die Spiel-
vereinigung stets tatkräftig unterstützt.

Seinen Posten als Stellvertretender 
Vorsitzender wird mit Mete Soysev der 
Leiter der Fanabteilung übernehmen. 
Ich wünsche ihm gutes Gelingen in sei-
nem neuen Amt. Auch in der neuen Auf-
stellung werden das Präsidium und der 
Wirtschaftsbeirat weiterhin vertrauensvoll 
zusammenwirken, davon bin ich fest über-
zeugt.

Ich möchte es natürlich auch nicht ver-
säumen, auf die tollen Leistungen unserer 
Sportler in den Breitensportabteilungen 
hinzuweisen. 

So gratuliere ich den Handballern herz-
lich zum Aufstieg in die Bezirksliga. Dass 
sie gleich im ersten Jahr, seit sie unserem 
Kleeblatt beigetreten sind, die Meister-
schaft der Bezirksklasse schaffen, freut 
mich sehr.

Auch unsere Tischtennis-Damen ha-
ben ihre Stärke eindrucksvoll unter Be-
weis gestellt und ungeschlagen den 
Meistertitel der Verbandsliga Nord ge-
holt. Glückwunsch auch dazu.

Schließlich die Fußball-Frauen: Sie 
haben nicht nur als Aufsteigerinnen sou-
verän die Klasse gehalten und einen sehr 
guten fünften Platz in der drittklassigen 
Regionalliga Süd belegt, sondern er-
neut den Bayerischen Pokalwettbewerb 
gewonnen und somit, wie vor Jahres-
frist, den Einzug in die erste DFB-Pokal-
hauptrunde geschafft.

„ich wünsche allen 

Kleeblatt-Mitgliedern 

einen schönen sommer!“

Titel, liebe Mitglieder, sind selbst-
redend super und sie sollen auch dem-
entsprechend gefeiert werden – aber sie 
sind nicht alles. In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen, liebe Kleeblatt-Mitglieder, ei-
nen schönen Sommer und viel Spaß an 
Ihrem Sport und der Gemeinschaft bei 
unserer Spielvereinigung.

Herzlichst lhr

vorwort: Präsident volker heiSSmann
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turnen

Ein ereignisreiches Geschäftsjahr neigt 
sich dem Ende entgegen und die Profis 
des Kleeblatts dürfen auch dank der groß-
artigen Unterstützung der Fans und Mit-
glieder in der kommenden Saison in der 
Zweiten Bundesliga spielen. 
Dies erfreut sicherlich nicht nur einen 
Großteil unser mehr als 330 jüngeren Mit-
glieder unter 18 Jahren, sondern auch die 
Mehrzahl unser knapp 450 volljährigen 
Mitglieder der Abteilung im Alter von 18 
bis 93 Jahren.  

sommerendspurt  
der kurse

Mit Beginn der neuen Saison halten uns 
somit weiterhin knapp 800 Mitglieder die 
Treue und nehmen meist einmal die Wo-
che an einem unserer vielen Kurse teil.
Mit der Zuversicht des Klassenerhalts ha-
ben wir auch unseren diesjährigen Abtei-
lungsausflug bereits lange vor dem letz-
ten Saisonspiel unter das Motto „Unser 
Kleeblatt, das wird niemals untergeh’n“ 
gestellt. Daher wurde am 27. Juni eine 
Fahrt mit dem Treidelschiff Elfriede unter-
nommen. Der Ausflug war sicher für alle 

Lust, mal Nordic Walking auszuprobieren? Die Gruppen der Turnabteilung bieten vor 
den Sommerferien noch eine Schnupperteilnahme an.� Foto: Abt.



Teilnehmenden ein schönes Erlebnis und 
ein gelungener Abschluss der Turn-Saison 
25/26.
Im Juli biegen die Kurse des zweiten Tri-
mesters auf die Zielgeraden ein, bevor 
die Übungsleiterinnen und Übungsleiter, 
Ärzte und Ehrenamtlichen in ihre wohl-
verdiente Sommerpause verabschiedet 
werden.

Noch Plätze bei Zumba und 
Nordic Walking frei

Für den Zumba & Gymnastikkurs am 
Dienstag (9.30 – 11 Uhr, Kapellenstraße/
Feuerwehrturnhalle) konnte mit Chiara 
Pinnavaria eine Zumba-Instructorin enga-
giert werden, die den Kurs von Elizabeth 
Mehnert während der Elternzeit über-
nimmt. Wer den Kurs vor den Sommerferi-
en ausprobieren möchte, kann sich gerne 
per Mail an turnen@sgf1903.de melden. 
Aktuell sind noch Plätze frei.
Freie Plätze haben auch die Nordic-Wal-
king-Kurse von Hans Geiger und Jutta 
Hendriks van de Weem. Die beiden sind 
bereits seit fast 60 Jahren bzw. fast 
20 Jahren dem Verein treu und haben 
langjährige Erfahrung als Leiter der Nor-
dic-Walking-Kurse. Auch hier wäre ein 
Schnuppertermin vor den Sommerferien  
möglich, sofern eigene Stöcke mitge-
bracht werden. Informationen zum Nordic 
Walking auf der Homepage unter dem 
Link: 
https://www.sgf1903.de/turnen/
sportangebote/nordic-walking  
Auch im Schuljahr 2026/2027 beteiligt 
sich das Kleeblatt wieder an der Akti-
on der Fürther Schnuppergutscheine für 

Sportvereine. Diesen Gutschein erhalten 
alle Erstklässler in Fürth von ihren Klas-
senleitungen. 
In der Turnabteilung kann der Gutschein 
für bis zu einem Jahr kostenfreie Mit-
gliedschaft und einmal Kursteilnahme pro 
Woche eingelöst werden (Montag oder 
Mittwoch von 17.30 – 18.30 Uhr). Der 
Gutschein kann auch bei einer bestehen-
den Mitgliedschaft in der Geschäftsstelle 
eingereicht werden.

Tolles Angebot der
Stadt fürth nutzen!

In der Abteilung sind aktuell cirka 45 Mit-
glieder im entsprechenden Alter eines 
Erstklässlers und könnten von dem Gut-
schein profitieren. Weitere neue Mitglie-
der könnten mit dem Gutschein im Rah-
men einer Schnuppermitgliedschaft noch 
aufgenommen werden. Die Abteilungslei-
tung ruft deshalb auf: „Geben Sie den Tipp 
daher gerne weiter, denn dieses tolle An-
gebot unserer Kleeblatt-Stadt sollte auch 
möglichst von vielen genutzt werden.“

Am 15. September beginnt 
das dritte Trimester 

Bis das neue Schuljahr beginnt, wünscht 
die Abteilungsleitung allen Mitgliedern 
und Freunden unseres Vereins eine er-
holsame Sommerpause und schöne Som-
merferien. Ab dem 15. September startet 
dann nach den Sommerferien das dritte 
Trimester 2026.� sa

Weitere Infos:
www.sgf1903.de/turnen

turnen
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Hockey

Ereignisreich ist die Hockeyabteilung der 
SpVgg Greuther Fürth in die Feldsaison 
gestartet. Die ersten Spiele der Herren-, 
Damen- und Jugendmannschaften sind 
absolviert und es ist viel geschehen -  um 
und auf dem Kunstrasen des Sportzent-
rums Kleeblatt.
Mitte April trafen sich die Hockerer der 
Spielvereinigung zur zweiten Auflage der 
Saisoneröffnung. Bei schönstem Sonnen-
schein trafen sich Groß und Klein zum in-
zwischen obligatorischen Foto-Termin.

ganz neu: 
hockey im sand

Danach spielten zehn Mannschaften, be-
stehend aus Damen- und Herren, Jugend-
lichen, Kindern und Eltern, das Familien-
turnier aus. Über vier Stunden ging es auf 
dem Kunstrasen des Sportzentrums Klee-
blatt rund, bis die Siegerinnen und Sieger 
ihre Medaillen entgegennahmen.
Ein besonderer Dank geht an das Event-
Team um Jutta Biskup, das den Tag wie-
der perfekt vorbereitet hatte und an un-
seren Fotografen Thomas Hahn, der nicht 
nur unsere Mannschaften, sondern auch 

Neu ist die Möglichkeit, am Sportzentrum Kleeblatt nun auch Beach-Hockey zu spie-
len. Es soll fest ins Trainingsprogramm integtriert werden.� Foto: Abt.



das Geschehen an diesem Tag perfekt in 
Szene setzte!

SCHNUPPERTAGE WAREN 
groSSer ERFOLG

Die mit großem Aufwand beworbenen 
Schnuppertage (17. April und 8. Mai) 
konnten als große Erfolge verbucht wer-
den. Über 90 Kinder kamen an den beiden 
Terminen ans Sportzentrum Kleeblatt und 
ließen sich von den Trainerinnen und Trai-
nern an die anspruchsvolle Sportart her-
anführen. Bei bestem Wetter wuselten die 
Kinder über den Kunstrasen und hatten 
sichtlich Spaß an der neuen Erfahrung.
„Ich bin begeistert, was die sportliche 
Leiterin Heike Holzapfel, das Marketing-
Team um Leo Kemnitzer und unsere Trai-
nerinnen und Trainer hier auf die Beine 
gestellt haben. Der Zuspruch der Kinder, 
aber auch der Eltern zeigt, dass wir hier 
die richtigen Schrauben drehen und hier 
wollen wir jetzt aufsetzen“, sagt Abtei-
lungsleiter Steffen Brandes.

BEACH-HOCKEY FÜR 
DAS KLEEBLATT

Ausgerüstet mit speziellen Schlägern und 
Bällen geht es ab sofort barfuß in den 
Sand. Beach-Hockey stellt ganz eigene 
Anforderungen an Technik, Koordination 
und Teamspiel, da sich der Untergrund 
deutlich vom klassischen Kunstrasen un-
terscheidet. Genau das macht den Reiz 
aus und sorgt für abwechslungsreiche 
Trainingseinheiten.
Für die Mitglieder ist das neue Set eine 
tolle Möglichkeit, außerhalb des gewohn-

ten Trainingsumfelds aktiv zu bleiben und 
neue Erfahrungen zu sammeln. Die Ho-
ckeyabteilung bedankt sich herzlich bei 
TK Sports für die Unterstützung und freut 
sich, das Beach-Hockey künftig fest ins 
Trainingsprogramm zu integrieren.
Zum ersten Mal fand Anfang Juni der HO-
CKEY FUN DAY statt. Teamgeist, Spaß und 
Gemeinschaft standen an diesem Tag im 
Mittelpunkt. Neben Kleinfeld– und Beach-
hockey warteten verschiedene Challen-
ges auf die bundgemixten Mannschaften 
aus Erwachsenen- und Jugendmann-
schaften.
Ein mehr als gelungener Auftakt, der mit 
großer Sicherheit ein fester Bestandteil im 
Veranstaltungskalender sein wird. sb

Weitere Infos: 
www.greuther-fuerth-hockey.de

Hockey
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Auch die Kleinsten haben großen Spaß 
am Hockey beim Kleeblatt.
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tischtennis

Am Freitag, 8. Mai 2026, veranstaltete die 
Tischtennisabteilung der Spielvereinigung 
– ein Dank an Thomas Rocktäschel – ihre 
diesjährige Vereinsmeisterschaft in der 
Charly-Mai-Turnhalle.
Insgesamt 22 Spieler traten im bewährten 
Schweizer System gegeneinander an und 
lieferten sich über rund vier Stunden hin-
weg schöne, faire und spannende Mat-
ches.

damen i feiern
meisterschaft

Im Vorfeld der Veranstal-
tung war Yannis Beissel 
als Favorit gehandelt 
worden, da er auch die 
letzten beiden Vereins-
meisterschaften gewon-
nen hatte. 
In diesem Jahr traf er be-
reits in der dritten Runde 
auf seinen Mannschafts-
kameraden Vincent Et-
zold und musste sich 
gegen ihn in 1:3 Sätzen 
geschlagen geben. 
Es setzten sich am Ende 
die Spieler der 1. Mann-
schaft durch, die die Plät-
ze eins bis vier belegten. 
Erst in der letzten Run-
de konnte sich schließ-
lich der Organisator des 
Turniers, Thomas Rock-

täschel, durch einen knappen 3:2-Sieg 
gegen Yannis Beissel verdient und ohne 
Niederlage den Titel des Vereinsmeisters 
sichern.

Top 4 der Vereinsmeisterschaft 2026:
1. Thomas Rocktäschel
2. Vincent Etzold
3. Thomas Bayer
4. Yannis Beissel

Meisterinnen: Claudia Simon, Ronja Brüchert (oben v. l.), 
Claudia Fiegl und Barbara Knapp (unten v. l.).  � F: Abt.



Auch organisatorisch verlief das Turnier 
wieder reibungslos. Dank engagierter 
Helfer und der guten Vorbereitung durch 
Thomas Rocktäschel konnte der Zeitplan 
exakt eingehalten werden.

Damen I souverän

Im Ligenspielbetrieb setzten währenddes-
sen wieder einmal die Damen I ein Ausru-
fezeichen. Die Vertretung des Kleeblatts  
setzte sich in der Verbandsliga Nordwest 
souverän mit 19:1 Punkten durch. Zu dem 
erfolgreichen Team gehörten Claudia Si-
mon, Ronja Brüchert, Claudia Fiegl, Bar-
bara Knapp sowie die Ergänzungsspiele-
rinnen Evi Paetzold und Laura Hofmann.

Ausblick:
Auch in diesem Jahr richtet die Tischten-
nis-Abteilung am 5. und 6. September 
2026 die Fürther Stadtmeisterschaft aus. 
Helfer und Zuschauer sind herzlich will-
kommen. � bk/js

tischtennis/aktuelles/impressum
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Aktuelles 

  

Die Geschäftsstelle der  
SPVGG GREUTHER FÜRTH e. V.  
in der Kronacher Straße 154 

 wird vom 
14. September – 4. Oktober 2026 

 geschlossen sein. 

Die Teilnehmer der Vereinsmeisterschaften in der Charly-Mai-Turnhalle lieferten sich 
spannende und faire Matches.� Foto: Abt.

Weitere Infos:
sgf1903.de/tischtennis
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Der Zuwachs im Ka-
der der Alten Herren 
erfreut nicht nur die 
beiden Trainer Stefan 
Schmidt und Mathias 
Surmann.
Die hohe Trainingsbe-
teiligung – nicht sel-
ten sind mehr als 20 
Spieler am Mittwoch-
abend dabei – sorgt 
für einen (manchmal 
fast zu) vollen Platz, 
aber auch zusätzliche 
personelle Möglich-
keiten. 
So gab es unlängst 
ein absolutes No-
vum in der langen 
Geschichte der Klee-
blatt-AH: Erstmals 
absolvierten die Alten Herren im Juni ein 
Spielwochenende mit  zwei personell voll-
kommen unterschiedlich aufgestellten 
Teams.
Die „reguläre“ AH trat dabei am Freitag, 
12. Juni, beim SV Kirchehrenbach an und 
siegte bei dem Klub aus der Fränkischen 
Schweiz mit 7:0 Toren. 
Am darauffolgenden Samstag war das 
neuformierte Ü50-Team dann zu Gast 
beim TV 48 Coburg und gewann bei den 

Oberfranken in einem fairen und trotz re-
lativ hoher Temperaturen durchaus an-
sehnlichenn Spiel ebenfalls klar mit 6:1 
Toren. 
Die aktuellen Überlegungen in der Leitung 
der Alten Herren gehen nun dahin, dass 
man zukünftig mehr Ü50-Spiele pro Sai-
son durchführen möchte, da der Kader 
dafür genau wie das Interesse der vom 
Alter her in Frage kommenden Kicker vor-
handen ist.� js

Ü50 in Coburg: Robert Kovacic treibt die Kugel, beobachtet 
von Mathias Surmann (hinten), nach vorne.� Foto: W. Händel



aufstieg im
ersten jahr

handball
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Extase in der Soldnerhalle: Die Jubeltraube der Kleeblatt-Handballer nach dem Auf-
stieg in die Bezirksliga.� Foto: Abt.

Hinter den Handballern der SpVgg 
Greuther Fürth liegt ein historisches Jahr. 
In der vergangenen Saison, nach dem 
Wechsel zur Spielvereinigung, trat die 
Mannschaft erstmals mit dem Kleeblatt 
auf der Brust an – und setzte direkt ein 
Ausrufezeichen.
Mit einer starken Bilanz von 30:2 Punk-
ten und 507:344 Toren sicherten sich 
die Kleeblatt-Handballer souverän den 
Aufstieg. Über die gesamte Saison hin-
weg überzeugte das Team mit großer 
Geschlossenheit, Einsatzbereitschaft und 
Konstanz.
Der Schlüssel zum Erfolg lag vor allem in 
der zuverlässigen Defensive: Die Spielver-

einigung stellte die beste Abwehr der Liga 
und machte es den Gegnern Woche für 
Woche schwer. 
Doch auch offensiv wusste das Kleeblatt 
zu überzeugen. Besonders Jan Dimper 
war mit über 100 Toren von den gegne-
rischen Abwehrreihen nicht zu bremsen.

nun wartet in neuer
saison die Bezirksliga

Nun wartet die Bezirksliga. Die Mann-
schaft freut sich auf die neue Herausfor-
derung und will auch eine Klasse höher 
mutig auftreten, weiter wachsen und für 
Furore sorgen.� ad
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FAnabteilung

Hinter dem Verein liegen intensive Wo-
chen. Nach dem Erreichen des Relega-
tionsplatzes in der 2. Bundesliga konnte 
sich die Erste Mannschaft in den beiden 
Relegationsspielen gegen Rot-Weiss Es-
sen durchsetzen und somit die Ligazuge-
hörigkeit sichern. Das Kleeblatt geht nun 
in seine 30. Saison, die lediglich durch 
zwei Aufstiege ins Fußballoberhaus un-
terbrochen wurde.

früchte des
zusammenhalts

Erfreulicherweise schaffte auch die U23-
Mannschaft in den beiden anschließen-
den Relegationsspielen gegen den Bay-
ernligisten ASV Cham den Verbleib in der 
Regionalliga Bayern.
Die sportliche Krise der vergangenen 
Saison hatte bei allen Beteiligten Spuren 
hinterlassen. Um den drohenden Abstieg 
abzuwenden, waren Geschlossenheit, 
Vertrauen und Zusammenhalt mehr denn 

Gemeinsam geschafft!�G rafik: Verein



je gefragt. Deshalb wurden die regelmä-
ßigen Gespräche innerhalb der Runde so-
wie der Schulterschluss von Verein, Stadt, 
Partnern und der weiß-grünen Fansze-
ne konsequent fortgeführt. Gemeinsam 
ist es gelungen, die Herausforderung zu 
meistern, den Ligaverbleib konnte unsere 
Mannschaft dann sichern.
Nun gilt es, mit notwendigen und nach-
haltigen Veränderungen die richtigen 
Weichen zu stellen und erfolgreich in die 
Zukunft zu gehen.

Im regelmäSSigen
Austausch

Die Abteilungsleitung steht weiterhin in 
regelmäßigem Austausch mit den Bei-
räten. Die gemeinsamen Treffen bieten 
eine wichtige Plattform, um die bisherige 
Abteilungsarbeit zu reflektieren, aktuelle 
Entwicklungen zu bewerten und Heraus-
forderungen frühzeitig zu erkennen.
Diese kontinuierliche Abstimmung trägt 
maßgeblich dazu bei, die Qualität unse-
rer Arbeit zu sichern, Prozesse weiter zu 
optimieren und die langfristigen Ziele der 
Abteilung erfolgreich zu erreichen.
Wegen der geplanten Änderungen an der 
Stadionverbotsrichtlinie des DFB fand 
Ende März auf Einladung der Verantwort-
lichen der GmbH & Co.KGaA ein gemein-
sames Treffen statt. 
Dort wurde ein bereits weitgehend aus-
gearbeiteter DFB-Entwurf vorgestellt und 
die Inhalte näher erläutert. 
Die Möglichkeiten einer tatsächlichen, ak-
tiven Mitgestaltung waren zu diesem Zeit-
punkt faktisch nicht mehr gegeben, da die 
wesentlichen Inhalte bereits feststanden.
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fanabteilung

Im Fanarbeitskreis „Neue Gegengerade“ 
hat ein weiteres Treffen im April stattge-
funden. Dabei wurden neue Details im 
laufenden Prozess besprochen. Die Aus-
schreibung läuft derzeit noch. Das Projekt 
verzögert sich leicht, bleibt aber weiterhin 
in Bearbeitung. Auch von der Fanabtei-
lung sind Vertreter in diesem Arbeitskreis 
eingebunden.

Arbeitskreis erarbeitet
Vorschläge

Der Arbeitskreis „Aktuelle Vereinssatzung“ 
erarbeitet zurzeit konkrete Vorschläge zur 
Weiterentwicklung der Vereinssatzung. 
Darüber hinaus beschäftigt sich die Ab-
teilung mit der Entwicklung zeitgemäßer, 
demokratischer und zukunftsorientierter 
Strukturen für die Vereinsarbeit. Ziel ist 
es, die Satzung so weiterzuentwickeln, 
dass sie den aktuellen Anforderungen an 
Transparenz, Mitbestimmung und organi-
satorische Effizienz gerecht wird.
Die vergangenen Wochen haben gezeigt, 
was mit Zusammenhalt und Leidenschaft 
möglich ist. Jetzt ist es Zeit für eine wohl-
verdiente Sommerpause. Die Fanabtei-
lung freut sich schon darauf, gemeinsam 
mit allen in die neue Saison zu starten.
Denn weiterhin gilt das Motto: 
Egal ob zu Hause im Ronhof, auswärts 
oder im Alltag: Unser Kleeblatt das wird 
niemals untergeh’n!“
� ms

Kontakt:
fanabteilung@verein-sgf1903.de
Weitere Infos:
www.sgf1903.de/fanabteilung
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schwimmen

Drei Viertel der Saison 2025/2026 sind 
absolviert und die Schwimmgemeinschaft 
Fürth hat dabei ordentlich Wellen ge-
schlagen. Zahlreiche neue Bestzeiten, vier 
Aktive mit neuen Vereinsrekorden, eine 
beeindruckende Zahl an Qualifikationen 
für die Bezirksmeisterschaft und die Bay-
erischen Jahrgangsmeisterschaften in 
Würzburg, die Teilnahme von vier Aktiven 
an der Süddeutschen Jahrgangsmeister-
schaften in Stuttgart und eine Qualifikati-
on über 50 Meter Freistil für die Deutsche 
Jahrgangsmeisterschaft in Berlin – ein 
großartiger Erfolg für die gesamte SG 
Fürth.
Dass die Bahnen im Training bestens ge-
füllt sind, kommt nicht von ungefähr: Die 

ordentlich wel-
len geschlagen

Mischung aus Ehrgeiz, Teamgeist und 
dem unermüdlichen Einsatz der Trainerin-
nen und Trainer sorgt für Motivation.
Zusätzlichen Schub gab es bei den Trai-
ningslagern in Samorin (Slowakei) zu Os-
tern und in Breitenbrunn (Erzgebirge) zu 
Pfingsten. Hier wurden Technik, Ausdauer 
und Teamzusammenhalt weiter geschärft 
und gestärkt, ohne dass der Spaß dabei 
zu kurz kam.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem en-
gagierten Technikteam, das bei den eige-
nen Veranstaltungen (Kinderschwimmen, 
Kreismeisterschaften, Vereinsmeister-
schaften) und bei Veranstaltungen ande-
rer Schwimmvereine die Zeitmessanlage 
betreut und so einen reibungslosen Wett-
kampfbetrieb ermöglicht.
Rückblick:
Am 22. März fand die Mitgliederversamm-
lung unter Teilnahme der Vorstände der 
beiden Hauptvereine statt. Der Vorstand 
der SG Fürth wurde entlastet und die Pla-
nung für das Wirtschaftsjahr 2026 bestä-
tigt.

BEi zahlreichen
Wettkämpfen

Seit dem Frühjahr 2026 war die SG Fürth 
auf zahlreichen Wettkämpfen vertreten:
• Kreismeisterschaften Süd-West Mitte-

Die Traingslager sorgten bei den Nach-
wuchsschwimmern der SG für zusätzli-
chen Motivationsschub.� F: Abt.



wechsel im
beirat

Bernd Lindner� Foto: Abt.

franken, ausgerichtet von der SG Fürth
• Vereinsmeisterschaften SG Fürth
• Swim Cup 2026 Regensburg
• Erlangen Sparkassen-Cup 2026
• 3. Nürnberg Schwimmfest - TSV Katz-
wang 05
• 7. Katzwang Cup (23. Mai 2026)
• Süddeutsche Jahrgangsmeisterschaft 
in Stuttgart (22. - 24. Mai 2026), wo vier 
Aktive mit neuen Vereinsrekorden und ei-
ner Qualifikation für deutsche Jahrgangs-
meisterschaften aufwarteten.
• Deutsche Jahrgangsmeisterschaften in 
Berlin
• Bezirksmeisterschaften in Erlangen
Vom 17. bis 19. Juli stehen noch die Bay-
erischen Jahrgangsmeisterschaften in 
Würzburg auf dem Programm.

Ein ausrufezeichen

Ein besonderes Ausrufezeichen setzte 
das 1. Fürther Kleeblattschwimmen am 
13. Juni im Freibad. Im Zuge der positiven 
Entwicklung rund um den geplanten Neu-
bau des Hallenbades am Scherbsgraben 
möchte die SG Fürth - neben dem Fürther 
Kinderschwimmen im Herbst - einen wei-
teren Schwimmwettkampf in Fürth etab-
lieren. Mit 13 gemeldeten Vereinen, rund 
1200 Einzelstarts und 17 Staffeln zeigte 
bereits die Premiere, dass die Idee voll ins 
Schwarze trifft. 
Unter den Augen von OB Dr. Thomas Jung 
und Bürgermeister Markus Braun zeigten 
die Athleten ihr Können. Erfreulicherweise 
steht die Stadt voll hinter dem Schwimm-
sport in Fürth und würdigt die Anstren-
gungen der SG für die Schwimmausbil-
dung der Fürther Kinder. jk
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 Ein Wechsel im Wirtschaftsbeirat: Bernd 
Lindner, der dem Gremium seit seiner 
Gründung im Jahr 2003 angehörte und 
zuletzt Stellvertretender Vorsitzender war, 
gibt seinen Sitz im Gremium ab.
Zu seinem Nachfolger als Stellvertreter 
des Vorsitzenden OB Dr. Thomas Jung 
wählte das Gremium auf seiner Sitzung 
Anfang Juni den Leiter der Fanabteilung, 
Mete Soysev.
Der vakante Sitz im Wirtschaftsbeirat soll 
im Rahmen der Ordentlichen Mitglieder-
versammlung im Herbst dieses Jahres 
nachbesetzt werden. js



Sportheim
ÖFFNUNGSZEITEN AB 2026 
MONTAG GESCHLOSSEN
DIENSTAG GESCHLOSSEN
MITTWOCH 10:00 - 18:00 UHR
DONNERSTAG 10:00 - 18:00 UHR
FREITAG 10:00 - 16:00 UHR
SAMSTAG 10:00 - 14.00 UHR

JEDERZEIT IM ONLINE SHOP:

SHOP.SGF1903.DE


